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Von --NightWish--

Kapitel 10: Die Party Teil 2

Die Party 2
Sakura, die immer noch nach dem Hund suchte, war inzwischen im Garten
angekommen.
„Kaito?“
Vielleicht würde sie ihn mit etwas Essen anlocken können.
Währenddessen war Sasuke wieder im Zimmer und die 6 überlegten, was sie als
nächstes tun sollten.nach einiger Zeit sah man Naruto, wie sein blick immer wieder
von den Jungs abwich. Sai war so frei und folgte dem Blick. Nun bemerkte auch
Sasuke das Verhalten seiner Freunde. Inzwischen waren deren Münder weit
aufgerissen und ein leises“Wow!“ machte sich auf ihren Lippen breit. „Jungs wir sind
hier!“ Sie reagierten nicht. Grund genug für Sasuke vom Boden aufzustehen und aus
dem Fenster zu schauen. Nun stockte auch ihm der Atem. Sakura, die immer noch
verzweifelt nach Kaito suchte, hatte sich gebückt um ihm etwas zu Essen hinzustellen.
Was sie leider nicht wusste, war das sie mit dem rücken zu Sasukes Fenster stand. Die
Jungs konnten nun geradewegs unter ihren knappen Rock schauen. „Sag mal Sasuke,
weist du wann Mutter wieder nach Hause kommt?“ Itachi sah anfangs nur Flüchtig zu
Sasuke rüber, aber als er keine Antwort bekam blickte er ebenfalls aus dem Fenster,
dass Kiba mittlerweile geöffnet hatte um eine *bessere Sicht * zu haben.
„WTF!?“
„Itachi, sei still sonst be-“
„Oh no...“
„Sakura, ähm wir können das erklären!“
„Jep, dafür gibt’s eine ganz plausible Erklärung!“
Sakura war sauer, sie fand es einfach nur peinlich, dass die Jungs sie so gesehen
hatten.
„Da bin ich aber gespannt!“
„Jungs lasst mich das erledigen.“ Itachi hatte anscheinend schon eine Idee, was er
Sakura erzählen könnte. Sasuke hatte schon ein kleines lächeln aufgesetzt. Er kannte
Itachi gut und wusste das er sich eine ausgezeichnete Lösung überlegt hatte.
Gespannt wartete er darauf das sein Bruder ihn und seine Kumpel aus der Situation
raus holte.
„Sasuke und seine Freunde sind deine Stalker. Ich bin nur hier um sicherzustellen, das
sie nicht zu weit gehen.“
„Genau, siehst du eine ganz plausible-, Warte, hast du gerade STALKER gesagt?!“
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„Gut, da wir das geklärt hätten. Sakura-chan! Komm bitte gleich auf mein Zimmer! Ich
habe eine Überraschung für dich !“
Itachi zwinkerte ihr zu und grinste Sasuke, als er den Raum verließ, verspottend an.
„Also, Sakura. Was Itachi damit sagen wollte war...ähm..“
Mit seinem Mund hatte Kiba ein kleines help me geformt, das an Sasuke gerichtet war.
„Hast du etwa ein Problem damit?“
Sakura war etwas verwirrt. Natürlich hatte sie ein Problem damit.
„Klar hab ich ein Problem damit wenn solche Perversen wie ihr mir hinterher Stalkt!“
Und schon verfluchte sie ihre große Klappe. Schließlich war Sasuke ihr Chef und genau
dies ließ er sie im Moment kräftig spüren.
„Ich kann tun und lassen was ich will. Das ist mein Haus. Wenn mir danach ist dich
anzustarren tue ich das. Was willst du dagegen machen?“
Ein breites Grinsen machte sich in Sasukes Gesicht bemerkbar. Auch Sakura verstand
langsam, das sie keine Chance gegen Sasuke hatte. Er hatte Recht was könne sie
schon machen?
Diesmal kam er noch so davon, aber sie versprach sich, das sie ihn bei der nächsten
Gelegenheit dran kriegen würde. Mit einem finsteren Blick wandte sie sich von den
Jungs ab und ging erhobenen Hauptes zurück ins Haus. Nun geht das von vorne los,
dachte sie sich als sie wiedermal auf der suche nach einem der vielen Zimmer war. Sie
hatte eine Idee wie sie ihn sicher finden würde, aber sie traute sich nicht so wirklich.
Naja, was solls! „ITACHI WO BIST DU?“
Nebenbei Bemerkt war es bereits 23 Uhr Nachts. „Sakura, sei doch nicht so laut.“
„Was ist den jetzt die Überraschung?“
„Wechsel doch das Thema, ich hab kein Problem damit, Neinnn. Also die
Überraschung. Tadaa!“
„Und das ist?“
„Ein bunny-Kostüm.“
„Willst du mich verarschen?!“
„Nein, das wird sicher lustig. Probiers doch mal an!“
„Also ich glaubs nicht, da haben die Uchiha so einen guten Ruf und sind voll die
Perverslinge!“
„Sakura, wo läufst du den hin? Vorsicht da-!“
Liegt der Staubsauger, hörte man Itachi quasi nur noch nuscheln das Sakura da schon
rüber gestolpert und mit voller Wucht auf den Boden geknallt war.
Sofort rannte Itachi zu Sakura um ihr hoch zu helfen. Als er sah das es ihr gut ging,
machte sich ein breites Grinsen auf seinem Gesicht bereit.
„Sag jetzt bloß nix!“
Sakura konnte es immer noch nicht glauben, sie war erst 2 Tage hier und schon waren
ihr so viele *tolle* Dinge passiert.
Sasuke, der den lauten Aufprall gehört hatte, begab sich zur Tür um nachzusehen was
passiert war.
Die anderen Folgten ihm. Sasuke lachte nur leicht, während Kiba vor lachen auf dem
Boden rumgurkte und Naruto schon die ersten Tränen bekam.
„Pass doch mal auf wo du hin läufst.“ provozierte Sasuke, Sakura um zu sehen wie
diese darauf reagierte. Schade war nur, das sie keine Möglichkeit gehabt hatte,
überhaupt irgendwas zu sagen, da Itachi das Wort ergriff.
„Was interessiert es dich was mein Saku-chan macht?!“
„Eifersüchtig?“
„Auf was den bitte?“
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mit Leichtigkeit erkannte man das die Brüder sich des öfteren streiteten. Naruto
hatte etwas Mitleid mit Sakura und zog sie und die anderen Jungs in Sasukes Zimmer.
„Wie hast du mich gerade genannt?!“
„Pussy, soll ich es dir nochmal sagen? P-U-S-S-Y !“
Ja, die Brüder waren vollkommen in ihrem Element.
Naruto, der es sich inzwischen auf Sasukes Bett bequem gemacht hatte, wollte etwas
mehr über die schöne *unbekannte* erfahren. So ging die Fragerei los.
„Wo wohnst du?“
„Wie alt bist du?“
„Magst du Ramen? Ich liebe Ramen ...“
Sakura ließ Naruto einfach mal weiter reden und wendete sich wieder Itachi und
Sasuke zu, was den Blondschopf nicht davon abhielt weiter zu sabbeln.
„Brüderchen, du siehst echt aus wie eine!“
„Ich schlag aber nicht wie eine zu!“
Oh man Sakura wäre zu gerne live dabei gewesen, nur zu hören was im Flur vor sich
ging, war einfach nicht das gleich.
Nach 15 Minuten war Naruto endlich fertig mit seiner Fragerei und sah sich mit Kiba
am PC irgendwelche YouTube Videos an.
Sakura war nun diejenige, die sich auf Sasukes Bett breit machte.
„Der ist gegen die Scheibe gelaufen! 3 Mal! Komm her Sai, das musst du dir ansehen!“
Es dauerte nicht lange und Sakura war eingeschlafen.
…
Nun waren auch Kiba und Naruto nach hause gegangen, die es sich einfach nicht
entgehen lassen konnten, Sasuke und Itachi aus dem Flur zu holen, um ihnen dieses
Video zu zeigen.
Itachi war mittlerweile ins Bett gegangen.
Sasuke, der gerade aus dem Bad kam, bemerkte jetzt erst das Sakura in seinem Bett
schlief.
Da es nun schon fast 1 Uhr war, war es ihm egal ob er nun mit ihr im Bett schlafen
müsse oder nicht. Er holte eine pinke Fleccedecke aus dem Schrank und legte diese
auf Sakura, da sie auf der eigentlichen Bettdecke lag. Er selbst legte sich einfach nur
zu ihr und schlief ein.
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